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Text 

§ 11. 

(1) Dem Angestellten gebührt im Zweifel die Provision auch für solche Geschäfte, die ohne seine 
unmittelbare Mitwirkung während der Dauer des Dienstverhältnisses zwischen der ihm zugewiesenen 
oder von ihm zugeführten Kundschaft und dem Dienstgeber zustande gekommen sind. 

(2) Ist der Angestellte ausdrücklich für einen bestimmten Bezirk als alleiniger Vertreter des 
Dienstgebers bestellt, so gebührt ihm mangels Vereinbarung die Provision auch für solche Geschäfte, die 
ohne seine Mitwirkung während der Dauer des Dienstverhältnisses durch den Dienstgeber oder für diesen 
in dem Bezirke abgeschlossen worden sind. 

(3) Ist die Ausführung eines vom Angestellten oder durch dessen Vermittlung abgeschlossenen 
Geschäftes oder die Gegenleistung des Dritten, mit dem das Geschäft abgeschlossen worden ist, infolge 
Verhaltens des Dienstgebers ganz oder teilweise unterblieben, ohne daß hiefür wichtige Gründe in der 
Person des Dritten vorlagen, so kann der Angestellte die volle Provision verlangen. 

(4) Nachlässe, die der Dienstgeber dem Dritten gewährt hat, dürfen mangels Vereinbarung oder 
mangels eines abweichenden für den betreffenden Geschäftszweig bestehenden Gebrauches bei 
Berechnung der Provision nur dann abgezogen werden, wenn sie bei Abschluß des Geschäftes vereinbart 
worden sind. 
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